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Jānis Avotiņš, Untitled, 2022, Öl auf Leinwand, 56 x 36 cm 

 

Die Galerie Rüdiger Schöttle freut sich, den lettischen Künstler Jānis Avotiņš in seiner achten 

Einzelausstellung zu präsentieren und damit ihr 55. Jubiläumsjahr einleiten zu dürfen. In hoher 

atmosphärischer Verdichtung offenbaren die geheimnisvollen Malereien cinematographische Szenerien 

mit kontemplierenden Figuren, eingebettet in landschaftliche, architektonische oder raumentleerte 

Kulissen. Neben zuletzt gewohnt subtile Malereien treten nun auch wieder konkretere sowie in ihrer 

farblichen Ausgestaltung potenziertere Werke. 

Jānis Avotiņš’ Malereien entführen uns in ein zeitliches und räumliches Vakuum; einen Schwebezustand. 

Zeitlose und zeitspezifische, uneindeutige und mehrdeutige, reale und imaginierte Aspekte von 

Wirklichkeit scheinen in den Bildräumen, die zwischen Auflösung und klarer Konstruktion oszillieren, in 

einer diffusen Farb- und Lichtstreuung zu verschmelzen. Dieser besondere, sich einer Einordnung 

entziehende Zeitlichkeits- und Räumlichkeitseindruck vermittelt sich nicht zuletzt über die Integration der 

Leinwandtextur in die Komposition, auf welcher sich die Farbpigmente wie durch einen sanft wehenden 

Lufthauch festgefangen zu haben scheinen. Das malerisch eingesetzte Licht wirkt in seiner Omnipräsenz 

und Lichtführung von physikalischen Gesetzmäßigkeiten enthoben und fungiert gleichsam als eigen- und 

übermächtiger Akteur, welcher sich als Spannungsbogen durch die Werke zieht. 

Jānis Avotiņš wurde 1981 in Riga geboren und ist im In‐ und Ausland mit zahlreichen Einzel‐ und 

Gruppenausstellungen präsent. Bis April 2023 sind Werke des Künstlers in der Ausstellung 

„Archaeologists of Memory: Vitols Contemporary Art Collection" im Kumu Art Museum of Estonia in Tallinn 

zu sehen. 2016 erhielt er den „Prix Jean-Francois Prat“ und seine Arbeiten wurden im Zuge dessen im 

Pariser Palais de Tokyo gezeigt. Avotiņš ist in privaten und öffentlichen Sammlungen weltweit vertreten, 

darunter der Rubell Family Collection, der Cranford Collection, der Hort Family Collection, der Sammlung 

François Pinault, der Saatchi Collection, der Fondazione Sandretto Re Rebaudengo und der Sammlung 

zeitgenössischer Kunst der Bundesrepublik Deutschland. Die Galerie Rüdiger Schöttle zeigt Jānis Avotiņš 

seit den Anfängen seiner Karriere und richtete ihm bereits im Jahr 2005 eine erste Einzelausstellung aus. 

(Y. Kaiser) 
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